
Anwendung:
Magen- Darmbeschwerden, Durchfall;
als Gurgelmittel bei Schleimhautentzündungen im Mund- und 
Rachenbereich; 
Waschungen bei Hautkrankheiten und zur Wundbehandlung

Zubereitung:
2 gehäufte Teelöffel Eisenkraut mit ¼ lt. kochendem Wasser 
übergießen, danach abseihen. Dieser Tee kann innerlich und 
äußerlich gebraucht werden.

Eisenkraut
Drogenbezeichnung:
Herba Verbenae

Volkstüml. Namen:
D r u i d e n k r a u t , E i s e n h a r t , 
Richardskraut, Sagenkraut, Stahlkraut. 
Taubenkraut, Wundkraut 

Stammpflanze:
Verbena officinalis L. 

Botan. Pflanzenfamilie:
Eisenkrautgewächse - Verbenaceae

Verwend. Pflanzenteile:
Kraut

Herkunftsländer:
Mittel- und Südeuropa, Asien, Amerika 
besonders Brasilien

Inhaltsstoffe:
Iridoidglykoside wie Verbenalin, 
H a s t a t o s i d u n d D i hy d r o c o r n i n , 
Flavonoide, äth. Öl, Bitterstoffe, 
Schleim


